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ErsterMathematiktagBRIMAPrimar
BRIXNER MATHEMATIKTAG: Anregungen für die Praxis der frühenmathematischen Bildung – 21.Oktober amCampus Brixen

BRIXEN. Prof. Michael Gai-
doschik, Professor für Didak-
tik der Mathematik an der Fa-
kultät für Bildungswissen-
schaften, organisiert die Ta-
gung BRIMA Primar – Brixner
Mathematiktag für den Pri-
marbereich. Am Samstag, 21.
Oktober steht an der Fakultät
für Bildungswissenschaften
in Brixen einen Tag lang die
frühe mathematische Bildung
in Kindergarten und Grund-
schule im Fokus.

Der künftig jährlich stattfinden-
de BRIMA Primar möchte all
diejenigen bestärken, die im
Sinne aktueller fachdidaktischer
Konzepte bereits aktiv sind, und
konkrete Anregungen für die
Praxis auf wissenschaftlicher
Grundlage geben. In Vorträgen
und Workshops soll der Aus-
tausch zwischen Fachkräften im
Kindergarten, Lehrpersonen in
der Grundschule und der ma-
thematikdidaktischen For-
schung an der unibz gefördert
werden.
Im Zentrum des ersten BRIMA
Primar stehenKindergarten, An-
fangsunterricht und der Über-
gang zwischen beiden. Im Eröff-

nungsvortrag widmet sich Prof.
Christine Streit, eine internatio-
nal gefragte Expertin für frühe
mathematische Bildung aus der
Schweiz, der Frage: Wie können
Fachkräfte des Kindergartens
das große Potenzial nutzen, wel-
ches Alltags- und Spielsituatio-
nen für nachhaltiges mathema-
tisches Lernen in dieser Alters-
gruppe bieten?
Der Schlussvortrag von Prof.

Gaidoschik versucht deutlich zu
machen, warum das Zählen
können und die Förderung die-
ser Kompetenz im Kindergarten
für die weitere mathematische
Entwicklung wichtig sind, zäh-
lendes Rechnen über das erste
Schuljahr hinaus aber ein Prob-
lem darstellt, und was deshalb
bereits im Kindergarten beach-
tet werden sollte, wenn Kinder
aus eigenem Antrieb und oft mit

Der Brixner Mathematiktag
richtet sich an alle, die an
mathematischer Bildung in
Kindergarten und Grund-
schule interessiert sind. Ein-
geladen sind insbesondere
pädagogische Fachkräfte
des Kindergartens und
Lehrpersonen der Grund-
schule, aber auch interes-
sierte Eltern. Die Tagung
findet am Samstag, 21. Ok-
tober von 9 bis 17 Uhr an
der Fakultät in Brixen, Re-
gensburger Allee 16, statt.
Die Teilnahme an dieser
Fortbildungsveranstaltung
der Freien Universität Bo-
zen – Fakultät für Bildungs-
wissenschaften und des
Deutschen Bildungsressorts
– Bereich Innovation und
Beratung ist kostenlos. Eine
Anmeldung über dieHome-
page der unibz brimapri-
mar.events.unibz.it ist aller-
dings erforderlich. ©
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Feuereifer immer wieder zählen
undmit Zahlen umgehen.
Zwischen diesen beiden Vorträ-
gen bieten insgesamt neun
Workshops, darunter zwei in ita-
lienischer Sprache, zahlreiche
Anregungen für ein breites The-
menspektrum: Von geometri-
schen Entdeckungen im Kinder-
garten über die Möglichkeiten,
schon im Kindergarten Kunst
und Mathematik zu verknüpfen,

bis hin zu Anregungen für die
Erarbeitung des kleinen Einmal-
eins im zweiten Schuljahr.
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Der Brixner Mathematiktag für den Primarbereich soll künftig einmal jährlich kräftige Impulse für die Weiter-
entwicklung mathematischer Bildung in der Altersstufe 3 bis 11 geben. Im Bild Prof. Michael Gaidoschik.
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